
 
 
 
 
 
 
An den Vorsitzenden des Rates 
der Stadt Emmerich am Rhein  
Herrn Bürgermeister Johannes Diks 
 

Stadtratsfraktion Emmerich 
Rathaus 
46446 Emmerich am Rhein 
 
Tel.: 02822 75-1993 
Email: cdu@stadt-emmerich.de 
 

   Emmerich am Rhein, 09.09.2015 
 
 
 

 

Sitzung des Rates am 15.09.2015 
hier :  Ergänzung zu Tagesordnungspunkt 21 
„Neubau eines Übergangsheimes für die Unterbringung von Asylbewerbern“ 
 

Die CDU-Ratsfraktion stellt den Antrag, den Beschlussvorschlag zum TOP 21 wie folgt 
zu erweitern: 
 
Der Rat beschließt den Neubau eines Übergangswohnheimes für die Unterbringung 
von Asylbewerbern auf dem Gelände Tackenweide in der im Vortrag vorgestellten Form 
und beauftragt die Verwaltung, zusätzlich den Kauf eines Betriebsgebäudes im 

Gewerbegebiet, das unter anderen Prämissen als Alternative zum Neubau bereits 

fokussiert wurde, zu prüfen. 

 

 

Begründung : 

Die Fertigstellung der Asylbewerberunterkunft an der Tackenweide erfolgt voraussicht-

lich 2017. Parallel wächst die Anzahl Asylsuchender rasant und stetig. Allein bis zum 

Jahresende ist in Emmerich am Rhein damit zu rechnen, dass weitere 140 Personen -

vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung  wird diese Zahl eher nach oben zu kor-

rigieren sein- unterzubringen sind.  

Zur Vermeidung von Zelt-  / Containerdörfern oder Turnhallenbelegungen muss daher 

auch vorlaufend eine Lösung gefunden werden, die es möglich macht, zeitnah eine 

größere Anzahl von Flüchtlingen adäquat zu beherbergen. Das genannte Betriebsge-

bäude erfüllt unserer Auffassung nach die Regeln und Standards, die nach neuester 

Koalitionsvereinbarung  an ein solches Objekt geknüpft werden. Ein Umbau könnte be-

reits innerhalb von  6 Monaten gelingen; eine Unterkunft für ca. 50 Personen wäre ge-

schaffen.    
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Der Prüfauftrag an die Verwaltung ergeht somit vor der Zielsetzung, die aus dem Asyl-

bewerberleistungsgesetz erwachsenen gestiegenen Anforderungen weiterhin und unter 

Vermeidung provisorischer Unterkünfte erfüllen zu können. 

 

  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Matthias Reintjes 

Stellv. Vorsitzender 


